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Geboren 1941; Lehrer. – In den letzten 

Jahren veröffentlichte ich neben Büchern 

und Aufsätzen zu Heinrich Heine, Franz 

Schubert, Beethoven Goethe vier Essays   

zu Hanns Eisler und schrieb dann 

vorwiegend poetische Texte 

 

 
 

Mal so – mal so. Das Leben der Anna-Maria 
 

Lesung und Buchvorstellung 

 
1945, letzter Tag des Krieges: Ein Mädchen wurde soeben geboren, da wird die 

Mutter von einem Granatsplitter zerrissen. Wie wird das Waisenkind am Rande 

des Oderbruchs aufwachsen? Und ja, Anna-Maria ist ein Kind des Ostens. Als 

fiktive Zeitzeugin durchlebt sie Hoffnungen und Enttäuschungen, Altern und 

Einsamkeit. Lebt mit Schönem wie Schwerem, ohne „Opfer“ zu sein. Ist eine 

Frau, in deren Freuden und Leiden, in deren Produktivität wie Verzweiflung 

einhundert Jahre wie in einem Brennspiegel aufleuchten. Eine, die sich 

durchkämpft und ihr Leben genießt. 

Wie wird ihr Leben verlaufen, bis sie 2045 stirbt, hundertjährig? 
 

Freitag, 22. September, 19.30 
Morgenstern – Antiquariat und Café 

Schützenstraße 54 

12165 Berlin/Steglitz 

(Ecke Albrechtstraße, nahe S-Bhf Rathaus Steglitz) 
 

    
Gefördert durch den Brandenburgischen Literaturrat aus Mitteln des Ministeriums für 

Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg.  
 

http://maps.google.de/maps?q=Sch%C3%BCtzenstra%C3%9Fe+54,+Berlin&hl=de&ie=UTF8&sll=52.515757,13.456868&sspn=0.005373,0.015192&t=h&hnear=Sch%C3%BCtzenstra%C3%9Fe+54,+12165+Berlin&z=16

